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AUS DEM INHALT

Zugestellt durch Post AG

Neuer Gemeindearzt. Der Nachfolger von Dr. Ulrich Busch heißt Dr. Rainer Ludhammer.
Bürgermeister Otmar Gschwanter hieß den Mediziner, dessen Gattin Claudia, sowie Julian und Noah,
die beiden jüngsten Sprösslinge der Familie, herzlich willkommen. Mehr über den neuen
Gemeindearzt lesen Sie auf den Seiten 2 und 3. Foto: Dorothea Anderl
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Prüfungsausschuss 

 SPÖ  Weis Manfred Ing. - Obmann 
 ÖVP  Schiegl Erich  - Obmannstellvertreter 
 ÖVP  Ettenauer Gabriele   
 ÖVP  Willner Martin   
 SPÖ  Straub Bernhard   

Finanzen 

 ÖVP Thaller Ernst Ing.  - Obmann 
 SPÖ  Berger Thomas - Obmannstellvertreter 
 ÖVP  Meier Jürgen DI    
 SPÖ  Weis Manfred Ing.   
 ÖVP  Gschwantner Otmar    

Infrastruktur 
Raumplanung, Bau, 

Straßenbau, Dorferneuerung 

 SPÖ  Kopetzky Christian Ing. - Obmann 
  ÖVP  Thaller Ernst Ing. - Obmannstellvertreter 
  ÖVP  Stadler Gerhard    
  ÖVP  Meier Jürgen DI   
 SPÖ  Berger Thomas   

Gemeindebetriebe 
Wasser, Kanal, Bauhof, 

Gebäudeerhaltung, 
Beleuchtung 

 ÖVP Stadler Gerhard  - Obmann 
 ÖVP  Willner Martin - Obmannstellvertreter 
 SPÖ  Etzenberger Harald   
 ÖVP  Völkl Oliver   
 SPÖ  Kopetzky Christian Ing.   

Umwelt und Landwirtschaft 
Grundstücke, Jagd, Bach, 

Wegenetz, Altstoffe 

 ÖVP  Schuster Andreas - Obmann 
 SPÖ  Etzenberger Harald - Obmannstellvertreter 
 ÖVP  Heinzl Josef    
 SPÖ  Kopetzky Christian Ing.   
 ÖVP  Völkl Oliver   

Kultur und Fremdenverkehr 
Steinbruch, Freizeit 

Veranstaltungen, Gewerbe 

 ÖVP Schinerl Ilse  - Obfrau 
 ÖVP  Ettenauer Gabriele - Obfraustellvertreter 
 SPÖ  Hauswirth Barbara   
 ÖVP  Heinzl Josef    
 SPÖ  Straub Bernhard   

Jugend und Soziales 
Schulwesen, Kindergarten, 

Gesundheit, Sport 

 SPÖ Berger Thomas - Obmann 
 ÖVP  Schinerl Ilse  - Obmannstellvertreter 
 ÖVP  Eilenberger Christian   
 ÖVP  Schiegl Erich    
 SPÖ  Hauswirth Barbara   

weitere Ressorts   
Bgm. Otmar Gschwantner Personal und Friedhof 

Eilenberger Christian Vertreter Schulgemeinden Krems, Langenlois und anderes 
Vzbgm. Ernst Thaller Ing. Festsaal 

Stadler Gerhard Leiter Zivilschutzstab Lengenfeld 
Schuster Andreas Umwelt 

Schinerl Ilse Kirchenangelegenheiten 
Meier Jürgen DI EU -Angelegenheiten 

 Jahrgang 1963, aufgewachsen in
Oberösterreich, Medizinstudium in
Wien, Ausbildung zum Arzt für
Allgemeinmedizin im KH Mistel-
bach, anschließend Weiterbildung
an der Abteilung für Physikalische
Medizin mit Spezialisierung auf den
Bewegungsapparat 
 Vor dem Studium Arbeit als
diplomierter Masseur 
 verheiratet, fünf Kinder. Die drei
größeren Kinder leben in Wien, die
beiden Kleineren im gemeinsamen
Haushalt. Ehefrau Mag. Claudia
Ludhammer ist Klinische- und
Gesundheitspsychologin und der-
zeit in Karenz. 
 gegenwärtiger Wohnsitz: Wol-
kersdorf im Weinviertel. Wenn  eine
geeignete Wohnmöglichkeit gefun-
den ist, wird übersiedelt.
 Nachziel in Absprache mit Bür-
germeister Otmar Gschwantner ist
die Errichtung einer behindertenge-
rechten Ordination zur bestmög-
lichen medizinischen Versorgung
der Bevölkerung, da Arztordinati-
onen ab 2016 per Gesetz ohnehin
barrierefrei sein müssen.
 Bis dahin wird in den Räumlich-
keiten der Feuerwehr ordiniert.
 Dr. Ludhammer will als Hausarzt
primärer und vertrauensvoller
Ansprechpartner in allen Gesund-
heitsfragen für seine Patienten sein.
An oberster Stelle steht für ihn das
„Gut zuhören können“, um die
Bedeutung des Zustandes von
Körper, Seele und Geist der
Patienten richtig einzuschätzen. 

Dr. Rainer Ludhammer

Montag: 9 bis 13 Uhr Dienstag: ordinationsfrei
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr Donnerstag: 9 bis 13 Uhr und 

16 bis 19 Uhr
Freitag:   8 bis 12 Uhr
Für die Erreichbarkeit bleibt die Telefonnummer gleich -  02719/78587

Dr. Ludhammer: Neue Ordinationszeiten
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Liebe Lengenfelderinnen
und Lengenfelder !

In den letzten Tagen wurden in
unserer Gemeinde zwei wichtige
Positionen neu besetzt. Als
Bürgermeister freut es mich ganz
besonders, dass wir mit Pfarrer
Mag. Robert Bednarski wieder
einen Seelsorger in unserer Mitte
haben. Die Installationsfeier Mitte
Mai  hat bereits gezeigt, dass der
Nachfolger von Matthias Breitweg
bereits eine große Akzeptanz in
Lengenfeld genießt und sein
neues Pfarrgemeinderatsteam,
unsere Vereine und viele enga-
gierte Bürger ihm einen herz-
lichen Empfang bereiteten. In die-
sem Sinne: Alles Gute Herr
Pfarrer!
Auch in medizinischer Hinsicht
steht Lengenfeld ein Wechsel
bevor. Dr. Ulrich Busch wird seine
ärztliche Tätigkeit zukünftig in der
Gemeinde Großkrut weiterführen.
Mit seinem designierten Nachf-
olger Dr. univ.med. Rainer Lud-
hammer ist die medizinische Ver-
sorgung unserer Gemeinde aber
weiterhin gesichert. 
Ab 9. Juli 2014 können Sie den
neuen Arzt  persönlich kennenler-
nen. Ich bin sicher, dass es wieder
gelingen wird, ein gutes
Einvernehmen mit dem engagier-
ten Mediziner herzustellen, per-
sönlich freue ich mich schon jetzt
auf eine konstruktive Zusam-
menarbeit.

Ihr Bürgermeister
Otmar Gschwantner

BETRIFFT

2 TREFFPUNKT LENGENFELD

Zehn Schüler der vierten Klasse
Volksschule absolvierten die freiwil-
lige Radfahrprüfung. Der praktische
Teil wurde von Abteilungsinspektor
Gernot Bittermann und Bezirksin-
spektor Heinrich Rohringer (beide
Polizeiinspektion Langenlois) abge-
nommen. 
Fabian Eilenberger, Hubert Frag-

ner, Manuel Fuchs, Frederik Hainzl,
Lukas Hoffmann, Tobias Teichtmei-
ster, Elisa Hufnagl, Nicola Schiebl,
Karina Schwarzinger und Selina
Weiß erhielten ihre Ausweise und
Urkunden. Bürgermeister Otmar
Gschwantner, Schulleiterin Andrea
Schuster und Klassenleh-rerin
Kristin Schaffer gratulierten.

Sicher im Straßenverkehr

Fahrradprüfung 2014. Alle Kinder der Volksschule haben sowohl die the-
oretische als auch die praktische Prüfung erfolgreich bestanden. Im Schulgarten gab
es danach eine Stärkung überbracht durch Bürgermeister Otmar Gschwantner. 

Foto: Dorothea Anderl
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Am 3. Juni ist in St. Pölten über
die ausgeschriebene Kassenstelle in
Lengenfeld entschieden worden
und es freut mich sehr, dass ich
mich bei Ihnen als neuer Arzt in
Lengenfeld vorstellen darf.
Für mich war immer klar, dass ich

Landarzt werden will und darum bin
ich dankbar über die Chance, die ich
hier in Lengenfeld erhalten habe.
Ich habe in den letzten Jahren im

Weinviertel, wo ich mit meiner
Familie lebe, viel Erfahrung in der
Allgemeinmedizin bei Vertretungs-
tätigkeiten sammeln können.
Parallel dazu habe ich im Pflege-
heim und Hospiz Mistelbach alte
Menschen bzw. unheilbar erkrankte
Patienten betreut. In meiner eige-
nen Wahlarztordination in Wolkers-
dorf habe ich mich auf Störungen
und Schmerzzustände am Bewe-

gungsapparat spezialisiert. Von
meinem Vorgänger Dr. Busch über-
nehme ich eine ausgesprochen gut
eingeführte Ordination und da ihm
das Wohl der Patienten am Herzen
liegt, unterstützt er mich sehr, um
eine reibungslose Übergabe und
Fortführung der Ordination zu
gewährleisten. Auch Bürgermeister
Otmar Gschwantner hat mich in den
letzten Wochen mit Rat und Tat
unterstützt. Bei beiden möchte ich
mich auf diesem Weg ganz herzlich
bedanken!
Ich habe das Glück mit Frau Bärtl

und Frau Penz ein gut eingespieltes
Ordinationsteam zu übernehmen.
Sie sind immer um das Wohl der
Patienten bemüht und ermöglichen
die reibungslose Fortsetzung des
Ordinationsbetriebs.

Dr. Rainer Ludhammer

„Landarzt zu werden
war stets mein Ziel !“
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Freiwillige unterwegs. Stopp Littering" hieß es wieder in Lengenfeld. Circa dreißig Personen aus den ortsansässigen
Vereinen schlossen sich der Aktion des „Aktiven Lengenfeld“ an. Mit Müllgreifer, Warnwesten und Müllsäcken ausgestattet
wurde die Umgebung von Lengenfeld von weggeworfenem Unrat befreit.  Die Marktgemeinde lud nach der Säuberungsaktion
zur Jause ein. Für 2015 ist wieder eine Flurreinigung geplant, da die Müllmenge erneut zunahm. Foto: Aktives Lengenfeld
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Befüllen von Schwimmbecken.
Danke an alle, die vorbildlich den
Termin  für das Befüllen ihrer Becken
mit dem Gemeindeamt abgestimmt
haben. In diesem Jahr kam es natür-
lich auch witterungsbedingt zu kei-
nem Engpass in der Wasserversor-
gung, was auch auf die Disziplin der
Besitzer von Schwimmbecken
zurückzuführen ist.

Öffnungszeiten ASZ. Altstoff-
sammelzentrum Mitte in Stratzing
(Mittwoch  8 – 18 Uhr): ASZ
Langenlois (Mittwoch 8 – 18 Uhr
und Fr 8 – 18 Uhr); ASZ Nord in
Gföhl (Donnerstag 8 - 12 Uhr und Fr

8 – 18 Uhr). Mit der Benützungskarte
ist jeder registrierte Haushalt
berechtigt in jedem ASZ Altstoffe
kostenlos abzugeben. Batterien,
Autobatterien, Kühlgeräte, Leucht-
stoffröhren und auch Elektrogeräte
können kostenlos abgegeben wer-
den. Kostenpflichtig sind weiterhin
Reifen aller Art sowie  Altöle etc.

Mutterberatung. Die Mutterbe-
ratungsstelle kann von allen
Müttern mit Kindern bis zum voll-
endeten sechsten Lebensjahr in
Anspruch genommen werden.
Zeit/Ort: Jeder erste Dienstag im
Monat ab 15 Uhr im Feuerwehrhaus. 

Die nächsten Termine:  8. Juli,
2. September und 7. Oktober. 
Die Mutterberatung wird zukünf-

tig in in der Ordination von Dr.
Rainer Ludhammer abgehalten.
Bitte stets auch die Anschlagtafel
der Gemeinde beachten, da
Terminänderungen vorbehalten!

Pendlerinformation
Im Rahmen von Fahrbahndialo-
gen der Kleinregionen Arge
Raum Krems und der Wachau-
Gemeinden gibt es immer wieder
Gespräche über die Wünsche,
Anregungen und Beschwerden in
Hinblick auf Fahrbahnpläne Bus-
und Bahnverkehr. 
Hier hat in Zukunft jeder die
Möglichkeit, sich über Verkehrs-
dienstleistungen und Fahrpläne
zu informieren und gleichzeitig
Anliegen für Verbesserungen
einzubringen. Die letzte Sitzung
fand diesbezüglich im April statt.
Als Gemeindevertreter war
Vizebürgermeister Ing. Ernst
Thaller zugegen. Aber auch Sie
als Privatperson können daran
teilnehmen. Nähere Infos unter
www.n-mobil.at
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Mit Stichtag 1. Jänner 2014 wer-
den die Einheitswerte für alle
Grundeigentümer land-und forst-
wirtschaftlicher Flächen durch die
Finanzämter neu festgestellt.  Der
Einheitswert ist Grundlage für eine
Reihe von Steuern und Abgaben,
sowie für Sozialversicherungsbei-
träge und hat daher für die Land-
und Forstwirte eine große
Bedeutung.

Versendung der
Erklärungsformulare

Für die Erhebung der Grundlagen
versendet das Finanzamt seit 6. Juni
2014 für die Gemeinde Lengenfeld
Erklärungsformulare an rund 237
land- und forstwirtschaftliche
Betriebe. 
Die Erklärungsformulare sind von

den Landwirten auszufüllen und
binnen acht Wochen an das
Finanzamt zurück zu senden.

Finanz-Online Anwender (Anwen-
dung Einheitswert -  voraussichtlich
erst ab 20 Juni 2014 möglich) erhal-
ten ein Schreiben mit der
Aufforderung, ihre Erklärungen und
Beilagen EDV-mäßig über Finanz-
Online auszufüllen und elektronisch
zu übermitteln. Zusätzlich können
über die Homepage des BMF
Erklärungsformulare inklusive  erfor-
derlicher Beilagen unter
www.bmf.gv.at/Formulare online
bestellt werden. Leerformulare lie-
gen dann auch bei den Info-Centern
der Finanzämter auf.

Informationsveranstaltungen
der Bezirksbauernkammer

Die Landwirtschaftskammer hat
im Vorfeld bereits Fachinforma-
tionsveranstaltungen zur neuen
Einheitswert-Hauptfeststellung, ins-
besondere für Waldeigentümer
über 10 Hektar Forstfläche, Wein-

und Obstbaubetriebe durchgeführt.
Ab Versendung der Erklärungsfor-
mulare bietet die Bezirksbauern-
kammer in den Gemeinden
Veranstaltungen zum korrekten
Ausfüllen der Erklärungsformulare
an.
Für die Gemeinde Lengenfeld

findet am Dienstag 24. Juni 2014
um 19 Uhr im Festsaal  diesbezüg-
lich eine Informationsveranstal-
tung statt.
Ausführliche Informationen über

die Bewertungsgrundlagen können
Sie auch im Agrarnet unter
www.noe.lko.at/einheitswert nachle-
sen. 
Darüber hinaus erhalten alle

Kammerrundschreiben-Bezieher in
einer Sondernummer „BBK-Aktuell“
wichtige Hinweise über den organi-
satorischen Ablauf und erforder-
licher Unterlagen.

Hauptfeststellung der Einheitswerte für
die Land- und Forstwirtschaft 2014

Steinbruch wird fit
für Sommerevents

Sanierung. Im Steinbruchgelände
werden seit einigen Jahren große
Veranstaltungen abgehalten. Da diese
Veranstaltungsstätte auch dementspre-
chend rechtlich abgesichert und geneh-
migt sein muss, waren Sanierungsar-
beiten notwendig. Die Firmen entfern-
ten lockere Steine und Geröll, eine
Steinmauer wurde zur besseren
Absicherung errichtet.

Foto: Dorothea Anderl

Ko-Bau
Beratung + Planung + Baumanagement

Blauensteinerstraße 11a
3552 Lengenfeld

Tel. +43 699 / 172 39 0 59

Mail 
Fax 02719 / 2072
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- Natursteinarbeiten und Restaurierung - 

- Individuelle Grabgestaltung für alle  
Religionen und Traditionen - 

- Fensterbänke, Küchenarbeitsplatten, 
Böden und Terassenbeläge aus Naturstein- 

 

Wir sind gerne für Sie da! 
 

WWoollffggaanngg HHaauueennsscchhiilldd--PPiicchhlleerr  

Wiener Str. 21 
3550 Langenlois 
Tel./Fax 02734 2511 
Mobil: 069912738466 

Hauenschild Gmbh 
Steinmetzmeisterbetrieb 
www.steinmetz-langenlois.at 

office@steinmetz-langenlois.at 

Blumenschmuckwettbewerb 2014 zum 
zweiten Mal mit Extrakategorie für Innenhöfe
In bewährter Weise wird diese
Aktion auch heuer wieder vom
Ausschuss Kultur & Fremdenverkehr
durchgeführt. Auch dieses Jahr gibt
es wieder eine Wertung für Gärten
und Innenhöfe. 
Anmeldung! Besitzen Sie einen ein-
ladenden, schmucken Innenhof oder
einen großräumigen blumigen
Garten, so bitten wir Sie, sich im
Gemeindeamt bis 10. Juli 2014
anzumelden. Da diese Höfe und
Gärten meistens nicht einzusehen

sind, ist hier eine Anmeldung not-
wendig. Die Jury wird an einem
bekanntgegebenen Termin die
Besichtigung vornehmen.
Die Aktion rund ums Haus findet in
alt bewährter Weise statt.
1. Teilnehmer: alle Besitzer von
Wohnungen und Häusern in
Lengenfeld
2. Was wird bewertet: Das erkenn-
bare Bemühen, sein direktes Umfeld
(Balkon, Garten, Vorgarten etc.)
besonders liebevoll und anspre-

chend zu gestalten.
3. Jury: drei ortsfremde Personen,
meistens aus Verschönerungsverei-
nen der umliegenden Gemeinden
4. Preise: attraktive Preise, die die
Gewerbetreibenden in der Gemein-
de unterstützen. 
5. Überreichung: in einem gemüt-
lichen Rahmen 
Alle Bürger des gesamten
Gemeindegebietes sind herzlich ein-
geladen bei beiden Aktionen mitzu-
wirken!

Dr. Busch wechselt ins Weinviertel
Mit 30. Juni 2014 hat Dr. med. univ. Ulrich Busch seinen
Vertrag als praktischer Arzt mit der Marktgemeinde
Lengenfeld gekündigt. Sein neues Aufgabengebiet wird in
Großkrut im nördlichen Weinviertel sein. Dr. Busch hat acht
Jahre lang in der Gemeinde engagiert gearbeitet, besonders
aktiv war er auch in der Feuerwehr tätig.
Das Foto links zeigt ihn mit Gattin Sabine und
Feuerwehrmann Thomas Bauer bei der langen Nacht für
Genießer im FF-Haus. Wir wünschen Familie Busch alles Gute
und sagen ein herzliches Dankeschön. Foto: Dorothea Anderl

TREFFPUNKT LENGENFELD 7
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EUROPAWAHL 2014

25.05.2014

Bezirk Krems
Gemeinde : 3552 Lengenfeld

25.05.14 07.06.09

Wahlberechtigte 1162 1144

Wahlbeteiligung 55,68% 59,00%

Abgegebene 
Stimmen

647 675

Ungültige Stimmen 47 26

Gültige Stimmen 600 649

ÖVP 212 35,33% 282 43,45%

SPÖ 135 22,50% 122 18,80%

FPÖ 96 16,00% 76 11,71%

GRÜNE 68 11,33% 40 6,16%

BZÖ 5 0,83% 22 3,39%

NEOS 39 6,50% Martin 103 15,87%

REKOS 16 2,67% KPÖ 1 0,15%

ANDERS 13 2,17% JuLis 3 0,46%

EUSTOP 16 2,67% Linke 0 0,00%

Europawahl 2014:
So wählte Lengenfeld

TREFFPUNKT              
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2014 2008 +/- 2014 2008 +/-

8217 8374 -157 1706 2010 -304 

82,81 80,64 2,16 17,19 19,36 -2,16 

33 33 0 7 7 0

2014 2008

48,39 54,96

20.885 19.123

vorläufiges Endergebnis der
NÖ  LANDARBEITERKAMMERWAHL 2014

Wahlwerbende
 Gruppe NÖAAB/FCG FSG-LAK

Wahlberechtigte

Stimmen

Prozent

Mandate

Wahlbeteiligung in %

Hoher Besuch. Imker Oskar Anderl (Mitte) zeigt der
Besuchergruppe mit der EU-Abgeordneten Karin Kadenbach,
(Zweite von links), Ökonomierat Josef Etzenberger und dem
Lengenfelder Geschäftsführenden Gemeinderat Ing. Christian
Kopetzky (ganz rechts) eine Wabe mit Bienen.       Foto: D. Anderl

Auf ihrer EU-Wahltour besuchte
Karin Kadenbach auch den
„Demeterhof“ von Oskar und
Dorothea Anderl in unserem Ort.
Dabei interessierte sie sich
besonders für deren Bio-Imkerei,
denn in Brüssel sind vor allem die
Ernährungssicherheit der Bevöl-
kerung, der Umweltschutz sowie
die regionale Entwicklung
Arbeitsschwerpunkte der SPÖ-
Politikerin.
Da das Bienensterben zuletzt

besonders in die Schlagzeilen rük-
kte, schätzt Kadenbach die Bio-
Imkerei am „Demeterhof“
besonders hoch ein. 

Es blüht und grünt am Platzl, Kreuzung Langenloi-
serstraße, in der Dornergasse und der Kremserstraße.
Die Anrainer gaben den Anstoß zu dieser blühenden
Insel im Ort. Diese wird auch von den Anrainern betreut
und gepflegt. Gleichzeitig wurde hier eine wichtige
Ressource für Bienen und Hummeln geschaffen, die
sich durch die Blüten mit Nahrung versorgen können.
Wussten Sie, dass es 46 Hummelarten in Österreich

gibt? Der Naturschutzbund mit Sitz in Salzburg
beschäftigt sich mit Lebensgewohnheiten und tritt für
den Schutz der Tiere ein. Die Anrainer am Platzl freuen
sich über die blühende Insel. An dieser Stelle ein herz-
liches Dankeschön an alle Freiwilligen, die hier wieder
einen wesentlichen Beitrag zur Ortsbildpflege beigetra-
gen haben. Der Geschäftsführende Gemeinderat und
Obmann des Umweltausschusses, Andreas Schuster,
hatte dieses Projekt betreut.

EU-Abgeordnete Karin
Kadenbach in Lengenfeld

Blühende Insel im Ort

Mehr als ein Hingucker. Anton Redl, Pauline Franzl
und Ingrid Schindler (v. l.) tragen mit ihrer Aktion nicht nur
zur Ortsbildverschönerung bei, sondern bieten Hummeln und
Bienen zusätzlichen Lebensraum.               Foto: Dorothea Anderl
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Auf Grund seiner speziellen
Funktion im Katastrophenhilfs-
dienst der Freiwilligen Feuerwehr
wurde der Lengenfelder Robert
Pölz erneut zu einem Hilfseinsatz
ins Ausland beordert. Diesmal ging
es in den Balkan nach Bosnien-
Herzegowina, das bekanntlich von
einem Jahrhunderthochwasser
betroffen ist. Pölz wurde dabei zum
Einsatzleiter über alle 53 österrei-
chischen Teilnehmer ernannt.
Deren heikler Auftrag: Menschen-
rettung mittels Booten. Durch die
rot-weiß-roten Hilfskräfte konnten
cirka 250 Menschenleben gerettet
werden. Dazu kamen mehrere
erfolgreiche Tierrettungen sowie
etliche Verpflegungstransporte. 
Mit Josef Resch und Thomas

Bauer waren zwei weitere
Lengenfelder FF-Kameraden im
eigenen Versorgungsfahrzeug im
Einsatz. Der anstrengende und
äußerst herausfordernde Einsatz
dauerte von 17. bis 21. Mai.

8   FF LENGENFELD - WERBUNG 

Von Einsatz zu Einsatz. Am 30. April wurde Robert Pölz von
Innenministerin Johanna Mikl-Leitner (Bild rechts) für den Katastropheneinsatz in
Slowenien (Stromausfall durch Eisregen) geehrt. Im Mai stand der Lengenfelder mit
zwei Kameraden aus unserer Gemeinde bereits wieder im vom Hochwasser stark
betroffenen Bosnien-Herzegowina im Einsatz .  Fotos: privat

Lengenfelder helfen in Bosnien

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

TREFFPUNKT LENGENFELD - FEUERWEHR 9

TPL-JuniX-2014_TPL-Mrz-09-Start17.qxd  11.06.2014  19:20  Seite 8



8   FF LENGENFELD - WERBUNG 

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

TREFFPUNKT LENGENFELD - FEUERWEHR 9

„Lange Nacht für Genießer“
Auch  die vierte Auflage des von der FF Lengenfeld organisierten Events mit Kommandant Markus Hoffmann an
der Spitze wurde wieder ein großer Erfolg. Das Team konnte sich über ein voll besetztes Feuerwehrhaus freuen.
In drei Etagen ließen sich die Gäste kulinarisch verwöhnen und verbrachten mit Freunden und Bekannten einen
gemütlichen Abend. Im toll dekorierten Saal wurden Knödel- und Eierspeisvariationen, Alt-Wiener Beuschel, und
Palatschinkenträume kredenzt.  Gute Tröpfchen gab es im Weinstadl. Den Abend konnte man in der Cocktail
Lounge und in der Bar mit Hits der 80er und 90er-Jahre ausklingen lassen. Gratulation dem gesamten Team für
sein Engagement! Wir freuen uns schon auf die nächste "Lange Nacht für Genießer" 2015!

Süße Versuchung. Kommandant Markus Hoffmann (ganz links) und sein Stellvertreter Stefan Penz (Zweiter v. l.) freuen
sich über ein gelungenes FF-Event 2014. Die Jugendfeuerwehr war für die köstlichen Palatschinkenkreationen zuständig.

Drinks für Genießer.
Hatten in der Bar im
Dachgeschoß des Feuerwehr-
hauses alle Hände voll zu tun:
Daniel Tremmel, Sabine
Winkler, Florian Pazderka und
Philipp Zeiler (von links). 

Fotos: Dorothea Anderl

Kaufhaus
ERICH HUFNAGL
Langenloiserstraße 67
3552 Lengenfeld

Telefon: 02719/2362
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MARTIN KRENN 0664/801095829
ADOLF FUCHS 0664/801095655

BÜRO KREMS 02732/83877
FAX: 83877-85

ÖVP Lengenfeld: Neue Führung
Die ÖVP Lengenfeld bestellte ihr

Führungsteam neu. Das nahezu ein-
stimmige Ergebnis fiel auf Christoph
Konicek. Der neue Obmann sieht
seine Aufgaben vor allem in der
besseren Kommunikation unterein-
ander und in der Öffentlichkeitsar-

beit. Die Stellvertreter Andreas
Schuster und Jürgen Meier, Martin
Willner (Gerhard Stadler) für die
Kassenführung sowie Schriftführerin
Sonja Ettenauer (Stellvertreterin
Julia Ettenauer) komplettieren das
neue Team.  

ÖVP neu aufgestellt. Bürger-
meister Otmar Gschwantner und Land-
tagspräsident Hans Penz gratulierten
dem neuen Lengenfelder ÖVP-Füh-
rungsteam mit Oberst Christoph
Konicek (Mitte) und seinen Stellvertre-
tern  Andreas Schuster (links) und
Jürgen Meier. Foto: ÖVP Lengenfeld

Weichenstellung II. Die Junge
ÖVP, Ortsgruppe Lengenfeld,
bestellte kürzlich ebenfalls seinen
Vorstand neu. Julia Ettenauer mit
ihrem Stellvertreter Philipp
Ettenauer (Bildmitte)  führen das
Team nun an. Zum Kassier wurden
Stephan Gafgo (Paul Sobotka)
bestellt. Als Schriftührerin  fungiert
Lisa Hinterecker (Stefanie Lintner).
Heimreferenten sind Dominic Sinek
und Matthias Ettenauer. Im
erweiterten Vorstand vertreten:
Philip Zeiler, Lukas Weixelbaum,
Michael Hinterleitner und Lukas
Berner.                    Foto: JVP Lengenfeld

Mitte Mai 2014 war es wieder
soweit. Rund fünfzig Personen
nahmen die Einladung zur
Bäuerinnen-Exkursion ins Most-
viertel an. Auf dem Programm
standen ein Besuch im Cultkaffee
in Neumarkt und in der Erzbräu-
Bruckner Bierwelt in Gaming.
Nachmittags ging es in die
Scheibbser Keramikwerkstätte,
abschließend in die Vermark-
tungsgesellschaft Obst und
Gemüse BIO-LUTZ in Wieselburg.
Bei einem gemütlichen Heu-
rigenbesuch fand die Bäuer-
innen-Exkursion seinen krönen-
den Abschluss. 

Bäuerinnen reisten
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Lengenfelder im Dienste der Sicherheit
Die gebürtigen Lengenfelder

Benjamin Lehner, Denise Thaller und
Patrick Schinerl sind nun fertig aus-
gebildeten Polizisten. Sie hatten alle
eine ähnliche Motivation und ein
gemeinsames Ziel: Der Kontakt mit
Menschen, Hilfestellung für die
Bürger, Abwechslung im Beruf und
alles andere als einen eintönigen
Bürojob. Sie alle suchen die Her-
ausforderung und stellen sich den
großen Anforderungen, die der
Polizeidienst täglich mit sich bringt.
Vizebürgermeister Ing. Ernst Thaller
gratulierte den Uniformträgern, die
ab sofort  im Bezirk Wien-Umge-
bung, im Stadtpolizeikommando
Schwechat und in der Polizeiinspek-
tion Klosterneuburg Dienst verse-
hen. 

FF Kommando Lengenfeld. Günter Gruber, Stefan Penz, Markus
Hoffmann, Klaus und Erich Zierlinger (von links). Foto: FF Lengenfeld

Alles Gute. Vizebürgermeister Ing. Ernst Thaller wünschte den jungen
Lengenfelder Polizisten Benjamin Lehner, Denise Thaller und Patrick Schinerl (von
links) alles Gute für deren zukünftigen beruflichen Wirkungsbereich. Foto: D. Anderl

Unsere Feuerwehr gilt schon als „Institution“

Flott gestylt  durch den Sommer !
Öffnungszeiten: DIENSTAG / FREITAG  9 - 18 Uhr

MITTWOCH      14 - 18 Uhr
SAMSTAG    8 -12 Uhr

Gaby’s Lockenstube
Friseur - Fußpflege - Mobilfriseur
3552 Lengenfeld, Gföhlerstr. 1

� 02719/2555

Flott gestylt  durch den Herbst!
Öffnungszeiten: DIENSTAG / FREITAG  9 - 18 Uhr

MITTWOCH      14 - 18 Uhr
SAMSTAG    8 -12 Uhr

Gaby’s Lockenstube
Friseur - Fußpflege - Mobilfriseur
3552 Lengenfeld, Gföhlerstr. 1

� 02719/2555

  

 

 

Regionale Schmankerl &  Hausmannskost 

Am Golfplatz 1             Telefon 02719/87103 

 

 

Diese Herren führen die Geschik-
ke der Feuerwehr in unserer Ge-
meinde. Die Mannschaft der FF
Lengenfeld besteht derzeit aus 62
aktiven Mitgliedern (sechs Damen
und 56 Herren) sowie elf
Reservisten und zwanzig Mitglie-
dern der Feuerwehrjugend.
Kommandant ist Markus Hoff-

mann, sein Stellvertreter Stefan
Penz, Günter Gruber ist Leiter des
Verwaltungsdienstes,  Erich Zierlin-
ger Stellvertreter des LDV. Beide
werden von Klaus Zierlinger unter-
stützt. Sämtliche Details erfahren
Sie auf der sehr informativen
Homepage der FF Lengenfeld unter 
www.feuerwehr-lengenfeld.at.  
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Aktives
Lengenfeld
Der Vorstand des Vereins
setzt sich aus Obmann
Gerhard Hufnagl (Mitte), sein
Stellvertreter Erich Gruber
(Zweiter von rechts), Kassierin
Natascha Tillich-Hafner (r.)
Andrea Haslinger (ganz links),
Schriftführerin Dorothea An-
derl, Stellvertreter Stefan Penz
(Zweiter von links) zusammen.
Mitgliedererweiterung ist
stets erwünscht. Ein Anruf
genügt: 0664/8389159. 

Foto: Hartmann Anderl

Blumensetz-Aktion. Alljährlich setzt der Verein  „Aktives Lengenfeld“ auch
die Blumentröge und Kisterl auf den öffentlichen Plätzen in der Gemeinde aus.
Diese werden dann von Anrainern gepflegt. Die Willkommenstafeln und Ortstafeln
wurden auch von Erich Gruber gereinigt und saniert.  Von links: Dorothea Anderl,
Natascha Tillich-Hafner, Erich Gruber, Gerhard Holzer und Gabriele Steininger.

Foto: Maximilian Holzer

„Aktives Lengenfeld“-Aktivitä-
ten. Der Verein „Aktives Len-
genfeld“ organisiert jährlich die
Aktion „Stopp Littering“ (siehe
auch Seite 4), die Blumensetzak-
tion sowie kulturelle und weihn-
achtliche Veranstaltungen im
Ort. 

Vor den Vorhang. Ob besonde-
re Leistungen bei der Matura, ein
abgeschlossenes Studium, eine
bestanden. Die Redaktion freut
sich über ihre Meldung!

Altkleidercontainer. Ab sofort
können Altkleider in einem dafür
vorgesehenen Container der
Firma Humana beim Festsaal ein-
geworfen werden. Es sind dafür
alle Säcke verwendbar.
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„Häuptling Abendwind“ - Dieses
Stück von Johannes Nepomuk
Nestroy wurde an zwei Wochenen-
den, verwoben mit Shakespeares
„Ein Sommernachtstraum“, von den
Schauspielern der „Bühne Lengen-
feld“ im Festsaal gezeigt. Regisseu-
rin Gesine Kröhnke gedachte damit
auch dem 450. Geburtstag des zwei-
fellos berühmtesten englischen
Dramatikers.
Summa summarum fand dieses

Stück beim Publikum wieder großen
Anklang. Einhelliger Tenor: Ein aber-
mals gelungener Auftritt der heimi-
schen Laiendarsteller, die über die
Grenzen von Lengenfeld bereits
einen ausgezeichneten Ruf genie-
ßen. Man darf schon auf die Auf-
führung 2015 gespannt sein.

12 LENGENFELDER VEREINE - WERBUNG 
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Kreativität als Stärke. Bunt mit originellem Bühnenbild präsentierte sich die Truppe der „Bühne Lengenfeld“ bei ihrer
diesjährigen Aufführung. Das Stück selbst war etwas außergewöhnlich, fand jedoch großen Zuspruch..         Foto: Chris Leneis/NÖN

Kaum zu erkennen. Erich Schiegl, Anton Graf, Manuela Anderl, Walter Völkl,
Nicole Loimer und Obmann Gusti Beck (von  links) in ihren Paraderollen.

Foto: Dorothea Anderl

Sommernachtstraum mit „Häuptling Abendwind“

TPL-JuniX-2014_TPL-Mrz-09-Start17.qxd  11.06.2014  19:20  Seite 13



TREFFPUNKT LENGENFELD     1514 GESUNDE GEMEINDE - WERBUNG

Mit den richtigen Partnern
schafft man alles.

80.000 Unternehmen 

vertrauen der Volksbank

Die Superadler beweisen es: In einem starken Team ist einfach alles möglich. Die Volksbank ist mit einem part-
nerschaftlichen und verantwortungsbewussten Miteinander, der Kompetenz für individuelle Lösungen, kurzen 
Entscheidungswegen und ihrer besonderen Serviceorientierung genau der richtige Partner für Ihr Unternehmen. 
Damit auch Sie Großes schaffen können – gleich persönlich beraten lassen!

www.krems.volksbank.at Volksbank. Mit V wie Flügel.     

Sie alle wollen mehr für ihr
Wohlbefinden und ihre Gesundheit
tun. Elf Personen nehmen am
Vorsorge-Aktiv-Programm der „Ge-
sunden Gemeinde Lengenfeld“ teil.
Bis 25. November steht wöchent-

lich eine Einheit für mentales
Training, Bewegung und Ernährung

auf dem Programm. Das kompeten-
te Betreuerteam (Bildmitte) setzt
sich aus folgenden Personen zusam-
men: Dorothea Anderl (Organisa-
tion), Dr. Christine Weixler (ärztliche
Betreuung aus Stratzing), Mag.
Markus Kienbacher (Bewegungs-
trainer). Die Diätologin Birgit

Schwarzinger ist für die Ernährung
zuständig, Mag. Elisabeth Dallham-
mer für mentales Training. 
Nach einigen Treffen kann man

bereits feststellen, dass die Gruppe
nicht nur gemeinsam viel Spaß hat,
sondern auch schon freundschaft-
lich miteinander unterwegs ist.

Vorsorge-Aktiv-Programm für Sie !

Hilfswerk Langenlois.

Hilfswerk Langenlois, Tel. 02734/35 18
Am Röhrbrunn 1, 3550  Langenlois
pflege.langenlois@noe.hilfswerk.at
www.hilfswerk.at

Um Ihnen und Ihren Angehörigen best-
möglich helfen zu können, haben wir 
eine Reihe von Angeboten für Sie:

 
 
 oder Förderanträgen)

 
 Mobile Physiotherapie
 Notruftelefon 
 Hilfswerk Menüservice
 Produkte für Ihre Gesundheit

Wir sind gerne für Sie da!

Gut betreut bis ins hohe Alter. 

TREFFPUNKT              
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Freude an der Volksschule.
Die Vereinsvertreter bei der
Scheckübergabe. Von links: Ilse Schinerl
(Frauenbewegung), Christian Lintner
(Sportverein) Schulleiterin Andrea
Schuster, Rupert Markel (Trachten-
kapelle), Reinhard Anderl (Weinbau-
verein), Theresia Wimmer (Elternverein),
Markus Hoffmann (Feuerwehr), Andreas
Strohmaier (VW-Käferclub), Hartmann
Anderl (Gasthaus Anderl) und Julia
Ettenauer (Jugend). Foto: NÖN

14 GESUNDE GEMEINDE - WERBUNG

Smoveytraining -„Health in your hands“. Diese Gruppe konnte das neue Trainingsgerät bereits im Turnsaal
ausprobieren. Es aktiviert 97 Prozent der gesamten Muskulatur, vitalisiert mehrere 100 Millionen Körperzellen, strafft
Bindegewebe, bringt das Verdauungssystem auf Vordermann und fördert unter anderem den Stoffwechsel. Laut Beschreibung:
ein Wunder für die Fitness. Ab 22. Oktober 2014 werden die Smoveys auch in der Gruppe von Brigitte Quixtner und Susanne
Teichtmeister bei diversen Übungen Verwendung finden. Viel Spaß dabei! Foto: Gesunde Gemeinde Lengenfeld

Unsere Vereine für unsere Schule
Das Faschingsdorf, dass anlässlich

des 50. Faschingsumzuges am
1. März vom Elternverein der
Volksschule gemeinsam mit der
Freiwilligen Feuerwehr, der
Frauenbewegung, dem Gasthaus
Hartmann Anderl, der Jugend, dem
Sportverein, der Trachtenkapelle,
dem VW-Käferclub und dem

Weinbauverein organisiert und ver-
anstaltet wurde, war eine großartige
und sehr gelungene Veranstaltung. 
Aufgrund dieses tollen Erfolges

und der guten Zusammenarbeit
übergaben die Vertreter dieser neun
Vereine am Anfang April die groß-
zügige Spende von 2577 Euro an
Schulleiterin Andrea Schuster.
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Elternverein: Voller Einsatz für unsere Schüler   
Der Elternverein der Volksschule Lengenfeld besteht

mittlerweile seit 1975. Mitglieder sind alle Eltern der
Volksschulkinder. Einmal jährlich im Herbst findet die
Jahreshauptversammlung statt. 
Bei dieser wurde auch der Vorstand gewählt, der sich

wie folgt zusammensetzt: Obfrau Theresia Wimmer
(Markus Riedl); Schriftführerin Nicole Hufnagl (Anna

Penz), Kassierin Doris Tremmel (Norbert Teichtmeister).
Der Elterverein unterstützt die Volksschule finanziell

bei Theaterfahrten, Projekttagen, den Ankauf von
Werkmaterial, Schitag usw. und veranstaltet auch jähr-
lich den Laternenumzug. 
Thersia Wimmer: „Wir organisieren ebenfalls das

Buffet bei den Elternsprechtagen und dem Schul-
schlussfest sowie die Agape bei der Weihnachtsfeier.
Außerdem erhalten die Kinder Süßes zum Nikolaus und
am Faschingsdienstag!“ Das Schulsportfest findet alle
zwei Jahre statt, an dem der Elternverein auch aktiv
beteiligt ist. Das große Highlight aus Sicht des
Elternvereins war natürlich heuer das Faschingsdorf, bei
dem man als Mitveranstalter einen großen finanziellen
Beitrag für die Volksschule erhalten hat.

Lieber gleich  
mit Kinderpass.

 

 

Sichere Dokumente
Sichere Identität

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Der aktuelle Vorstand des Elternvereins der
Volksschule Lengenfeld: Markus Riedl, Thersia Wimmer, Anna
Penz (sitzend v. l.); Nicole Hufnagl, Norbert Teichtmeister und
Doris Tremmel   (stehend v. l.). Foto: Elternverein

Rückenschule für 
die Volksschulkinder

Jedes Jahr wird in fünf Unterrichtseinheiten dieses
„Rückenfitprogramm“ für die Kinder der 2. Klasse Volksschule
von der „Gesunden Gemeinde“ Lengenfeld gesponsert.
Steigerung der Lebensqualität durch Bewegung, Muskelkraft,
Dehnung, Spiel & Entspannung werden von Eva Schindlmai-
ßer-Scheibenpflug, Physiotherapeutin in freier Praxis gekonnt
vermittelt. Und die Kinder hatten Spaß daran.     Foto: D. Anderl
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Weinfrühling in Lengenfeld
Das herrliche Wetter lockte auch heuer viele Gäste nach Lengenfeld, hielten doch neun Winzer ihre

Kellertüren  offen. Der Weinhof Anderl, das Weingut Ettenauer, die Winzer Hufnagl,  Loimer,  Schuster, Völkl
und Willner freuten sich über einen gelungenen Lengenfelder Weinfrühling. Das Weingut Heinzl und Winzer
Markel luden auch  zum „Tag der offenen Kellertür“ ein. Alles in allem: eine gelungene Präsentation unserer

Weinproduzenten,  die wieder mit ihrer hervorragenden Qualität voll punkten konnten.

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Weingut Markel. Der „Lustige Hermann“ fand sich bei Claudia und Rupert Markel in der Annagasse ein und brachte illu-
stre Stücke zum Schmunzeln dar. Angela und Christian Kopetzky sowie Josef Kniewallner genossen das Ambiente. Weingut
Hufnagl. Vor dem Keller des Weingutes Erich Hufnagl herrschte ein reges Kommen und Gehen. Aber für ein gutes Gläschen
Wein mit Freunden ist immer Zeit. Der Weinfrühling wird hier besonders für die hauseigenen Kundschaften genutzt. 

Prominenter Gast.
Bei der Familie von Winzer
Andreas Schuster (rechts)
genoss der frühere Krem-
ser Bürgermeister Franz
Hölzl (Zweiter von rechts)
mit Gattin und Freunden
sowie Alfred Wutzl (Mitte)
die edlen Tropfen des
Weingutes.

Fotos: Dorothea Anderl

Kellerführung. Scho-
kolade & Wein gehörte
nim Keller des Weingutes
Josef Heinzl zu den Gusto-
stückerln. Ein Genuss!
Auch unser neuer Pfarrer
Mag. Robert Bednarski
(ganz links) schloss sich
der Kellerführung  an. 
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Konrad Christ, zuletzt lange Zeit
der älteste Lengenfelder, verstarb
am 26. April im 106. Lebensjahr.
Christ  war Gründungsmitglied der

IPA (International Police
Organisation) Wien, dort ein Mann
der ersten Stunde, zudem ein
Urgestein der Philosophie der dem

IPA-Motto „Servo per amikeco“
(„Dienen in Freundschaft“) stets
gerecht wurde. 
Nach seinem 100. Geburtstag

wurde er jedes Jahr von
Bürgermeister Otmar Gschwantner
und dem Bezirkshauptmann
besucht. Rüstig bis ins hohe Alter

war Christ noch stets an seiner
Umwelt und dem politischen
Geschehen in der Welt interessiert. 
Zu seinem 105. Wiegenfest im

Dezember 2013 (Treffpunkt
Lengenfeld berichtete) fand der
letzte Besuch der Gemeindeabord-
nung und einer Delegation der IPA-
Wien statt. Bei dieser Gelegenheit
erzählte der Jubilar damals von sei-
ner Lehre als Hufschmied, von sei-
nen Anfangsjahren bei der
Gendarmerie, vom Einsatz im Krieg
in Stalingrad und von seinem Glück,
im richtigen Moment auf
Heimaturlaub gewesen zu sein.
Gerne erinnerte er sich an seinem
Wiedereintritt in den Bundesdienst
und seinen Aufstieg bis zum
Referatsleiter bei der Interpol. 
In Lengenfeld war der Verstorbene

Gründer des örtlichen Bildungswer-
kes, Seniorenbundobmann und
auch maßgeblich beim Gründungs-
komitee der Bründlkapelle beteiligt.
Am 6. Mai wurde Konrad Christ,

begleitet von einer Delegation der
Landesgruppe Wien und dem
Generalsekretär der Sektion, Otto
König, in Lengenfeld zu Grabe
getragen. 

TREFFPUNKT LENGENFELD - WERBUNG     1918 TREFFPUNKT LENGENFELD

Älteste Lengenfelderin
ist 100 Jahre alt

Amalia Berger feierte kürzlich
im Kreise ihrer Familie in Gföhl
ihren 100. Geburtstag. Vielen
Lengenfeldern ist das Kauf-
haus Berger in der Gföhler-
straße 18 noch gut in
Erinnerung. Viele Gratulanten
fanden sich ein, um der
Jubilarin ihre Glückwünsche zu
überbringen. Von links:  Ver-
treter der Stadtgemeinde
Gföhl mit Pfarrer Mag. Thomas
Pichler und Bürgermeisterin
Ludmilla Etzenberger, Lia
Wurzer, Frau Bezirkshaupt-
mann Dr. Elfriede Mayer-
hofer, Bürgermeister Otmar
Gschwantner, Franz Berger,
die Geschäftsführende Ge-
meinderätin Ilse Schinerl und
die Vertreterin des Senioren-
bundes Hilde Wimmer mit
Jubilarin Amalia Berger.

Abschied. Konrad Christ schloss im 106. Lebensjahr für immer die Augen. Den
früheren Interpol-Polizeibeamten begleitete auch eine hochrangige Delegation aus
der Bundeshauptstadt auf seinem letzten Weg. Foto: IPA Wien/Johann Weiss

Ältester Lengenfelder verstorben
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Gewonnen. Magdalena Tremmel
(l.) war die Gewinnerin des „Urban
Ears“- Gewinnspiels der Raiffeisenbank
Langenlois. Sie freute sich über die heiß
begehrten „Urban Ears“-Kopfhörer , die
sie von Kathrin Iwanoff  überreicht
bekam. Wir gratulieren herzlich.

"Traumbilder - nimm uns mit in deine Phantasie" war das
Thema des diesjährigen Raiffeisen Malwettbewerbs. Zwölf Kinder der Volksschule
Lengenfeld freuten sich über tolle Armbanduhren. Vizebürgermeister Ing. Ernst
Thaller, Direktor Hannes Rauscher und Bankstellenleiter Michael Mold (hinten von
links) übergaben die Preise.  Fotos:  RAIKA

Raiffeisenbank fördert die Kreativität
unserer jungen heimischen Talente
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Kundenzufriedenheit
ist der Grund für unseren Erfolg

Willi Fischer
Steinmetzbetrieb

3494 Gedersdorf / Theiß
Im Gewerbepark 10
www.steinmetz-fischer.at
Tel. 0676/4147938

Eine Klasse bewegt sich. Die Volksschule Lengenfeld nahm am Projekt „Bewegte Klasse“, einer Aktion des Landes
Niederösterreich, teil. Die Initiative „Tut Gut“ möchte viel Bewegung in die heimischen Grundschulen bringen. Bewegen im
motorischen Bereich – durch vermehrtes Bewegungsangebot der »Sitzschule« entgegenwirken war das Motto. Eltern und Kinder
hatten im Turnsaal eine Menge Spaß bei dieser Initiative. Foto: Dorothea Anderl
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Willkommen in Lengenfeld!
Marktgemeinde & Frauenbewegung

begrüßen ihre
jüngsten Mitbürger

Baby Pichlmayer. Eva-Maria und Martin Pichlmayer sind
glückliche Eltern von Jonas, der am 22. Februar 2014 geboren
wurde. Die drei Lengenfelder Gemeindebürger werden künf-
tig in ihrem neu erbauten  schmucken Einfamilienhaus in der
Langenloiserstraße 36 wohnen. 

Fotos: Dorothea Anderl

Baby Mikowitsch. Alexander erblickte am 20. März 2014
das Licht der Welt. Walter & Magdalena Mikowitsch freuen
sich über ihr erstes Kind. Die Jungfamilie wohnt in der
Schickenberggasse 21. Bürgermeister Otmar Gschwantner
und die Vertreterinnen der Frauenbewegung mit Ilse Schinerl
und Sonja Ettenauer  überbrachten die Geschenke.        

Angebot für Ihre Fitness
Die „Gesunde Gemeinde

Lengenfeld“ organisiert wieder
ein tolles Programm für Ihre
Fitness. Das Programm liegt die-
ser Ausgabe bei. Wir freuen uns
auf Ihre Anmeldung!

Babytreff. Dr. Daniela Grulich, Ärztin für Allgemein Medizin - sie leitet auch eine Baby- und Stillgruppe - ist die
Ansprechperson für den Mutter-Kind-Treff in Lengenfeld, der einmal im Monat im Haus der Begegnung stattfindet. Dieser
hochwertige Erfahrungsaustausch unter Müttern wird von der „Gesunden Gemeinde Lengenfeld“ sowohl organisiert als auch
finanziert. Von „Tut gut Niederösterreich“ gibt es dafür eine 40%ige Förderung. Das Angebot ist für Mamis aus Lengenfeld
kostenlos und wird - wie man auf unserem Bild auch sieht - gerne in Anspruch genommen. Foto: Dorothea Anderl
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Auszeichnung. Die Lengenfelder Volksschullehrerin
Irene Veselsky (ganz rechts) wurde kürzlich im Bezirksschulrat
Krems zur Schulrätin ernannt. Wir gratulieren!         Foto: privat

Immer ein Erlebnis. Für die Kinder der Volksschule
(Bild) und des Kindergartens ist der „Tag der Sonne“ im Mai
stets ein spezielles Highlight. Die Vertreter der Raika
Lengenfeld, Bürgermeister Otmar Gschwantner, Vizebürger-
meister Ing. Ernst Thaller und Verena Häusler, Vertreterin der
Firma „kpp-Consulting“ übernahmen den Luftballonstart in
Schule und Kindergarten. Foto: Dorothea Anderl

Die Suche nach Alternativen zu Gas und Kohle ist
aktueller denn je. Mit Solarenergie lässt sich bereits
heute ein beachtlicher Teil der Energie für Warmwas-
ser und Heizung decken. 
Der „Europäische Tag der Sonne“ macht auf

Solarenergienutzung als Alternative aufmerksam. Die
Klimaschutzgemeinde Lengenfeld unterstützte diese
Aktion im Mai mit einem Luftballonstart im Kindergar-
ten und in der Volksschule. Bürgermeister Otmar
Gschwantner, Initiator Vizebürgermeister Ing. Ernst
Thaller und Filialleiter Michael Mold und Kathrin
Iwanoff als Sponsorenvertreter der Raika Lengenfeld,
die Kindergartenpädagoginnen und der Lehrkörper der
Volksschule hatten mit den Kindern wieder viel Spaß.
Unterstützung gab es auch von der Firma „kpp
Consulting“ unter Verena Häusler. Sie beantwortete
kompetent die Fragen der Kinder im Unterricht, was
Energie und Energiegewinnung betraf. 

Solarenergie als die
Zukunftsalternative
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Heißer Kirtag. Zu Pfingsten feierten die LSC-Sportler zwei Tage lang den
Kirtag kombiniert mit diversen Fußballturnieren. Obmann Christian Lintner zeigt
sich mit seinem Team trotz brütenden Hitze recht zufrieden. Von links: Marion
Halm, Karl Schwarzinger, Franz Wolf, Franz Halm, Christian Lintner, Isabella Lintner,
Edina Halm und Leopold Pfeiffer. fFoto: Dorothea Anderl
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Kräuterjause im
Grünen. Kräuterpä-
dagogin Elke Wallner-
Zeinzinger  wanderte mit
der Gruppe der „Gesun-
den Gemeinde“ entlang
eines Baches und Wiesen
und erzählte über die hier
wachsenden Wildkräuter,
deren Verwendung und
Wirkung. Es ist erstaun-
lich, was die Natur für den
Menschen so auf dem
Speiseplan parat hält.
Abschließend konnten die
Wildkräuter wie Löwen-
zahn, Giersch, Gundelrebe
in leckeren Aufstrichen
mit Wild-Kräutersalz ver-
kostet werden.  

Foto: Dorothea Anderl

Amtsübergabe.
Nach dreißig Jahren Tät-
igkeit als Ortsbäuerin von
Lengenfeld übergab Ga-
briele Ettenauer (Dritte v.
l.) nun diese Aufgabe in
die Hände ihrer langjähri-
gen Stellvertreterin Fran-
ziska Angerer (Mitte). De-
ren neue Stellvertreterin
ist Adele Ettenauer
(Zweite v. l.).  Geschäfts-
führerin Andrea Ölzelt
und Gebietsbäuerin Elisa-
beth Hartner gratulierten
dem neuen Führungs-
team und bedankten sich
bei Gabriele Ettenauer für
ihr jahrelanges Engage-
ment im Bauernbund.  

Foto: Ilse Schinerl

Parteienverkehr
im Gemeindeamt
Montag - Freitag  8 - 11.30 Uhr 

Montag  17 - 19 Uhr

Amtsstunden
Bürgermeister
Otmar Gschwantner
Montag 10 - 12 Uhr / 18 - 19 Uhr
Vizebürgermeister
Ing. Ernst Thaller
Freitag 9 - 11.30 Uhr
Um telefonische Vereinbarung
( 2365) wird gebeten!
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„Zu Beginn der Frühjahrssaison
spielten wir über unsere Verhält-
nisse, dann hat sich die Leistungs-
kurve aber stark abgeflacht!“
Dennoch ist Trainer Thomas Höll-
müller, der die Mannnschaft auch im
nächsten Spieljahr unter seine
Fittiche nehmen wird, mit Rang
sechs in der Endabrechnung nicht
unzufrieden: „Wir konnten den
kadermäßigen Aderlass aus der
Winterübertrittszeit gut wegstecken.
Leider ließ der Trainingsbesuch im
Finish der Frühjahrsmeisterschaft
stark nach und parallel dazu leider
auch unsere Performance!“
Dennoch bleibt dem LSC ein wei-

terer Umbruch nicht erspart. Die
beiden Ungarn-Legionäre Tamas
Bombicz und Attila Kuzma werden
den Verein verlassen. Neo-Obmann
Christian Lintner: „Das Duo reiste
aus Tatabanya jeweils nur zu den
Matches an, Bombicz ist mit 37
Jahren nicht mehr der Jüngste.

Generell ist das Engagement der
Beiden auch eine Kostenfrage!“
Der Klubführung ist jedoch klar,

dass sie sich für deren Positionen im
Mittelfeld und in der Offensive auf
dem heimischen Spielermarkt um-
sehen muss. Positiv sieht der LSC-
Coach die Entwicklung einiger
Eigengewächse wie Mario Franzl:
„Der Youngster musste leider nach
seinem Bändereinriss im Spiel ge-
gen Absdorf verletzungsbedingt
passen und fehlte dem Team sehr.“
Immer besser in Schwung kam

zuletzt auch Michael Auer aus der
eigenen Nachwuchsabteilung.
Chrstian Lintner ist sich bewusst,

dass auch im nächsten Jahr nicht die
Bäume in den Himmel wachsen wer-
den: „Wir streben wieder einen Platz
im oberen Mittelfeld an. Der Trainer
wird  weiter bestrebt sein, noch
mehr Eigenbauspieler in die Kampf-
mannschaft einzubauen.“

Bert Bauer

24 TREFFPUNKT LENGENFELD - SPORT

Aufsteiger. Michael Auer - hier
beim 2:2 im letzten Saisonspiel gegen
Lichtenau ist ein junger Hoffnungsträ-
ger des LSC aus der eigenen Nach-
wuchsabteilung. Foto: Bert Bauer

Starke Volksschul-Kicker. Lengenfelds Team konnte sich auch heuer wie-
der beim Mike-Cup mit Rang vier in Rehberg wieder hervorragend in Szene setzen.
Beim Regionalturnier in Schrems landeten die Schützlinge von Gusti Beck und Terry
Swift auf Platz fünf. Stehend von links: Tobias Teichtmeister, Patrick Eilenberger,
Fabian Eilenberger, Karolina Hengelmüller, Laurenz Zeininger, Karoline Bockhorn;
Hockend:  Benjamin Kienbacher, Simon Mischling, Elias Halm, Felix Kleinbauer; lie-
gend vorne:   Tormann Hubert Fragner. Foto: VS Lengenfeld
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Fast noch einstellig
Lengenfelds Reserveteam belegte

in der Endabrechnung der Saison
2013/14  mit 29 Zählern Rang zehn.
Die besten LSC-Torschützen waren
Sasa Pajic mit 16 und Patrick Schi-
nerl mit zehn Treffern. Den Titel
holte sich  der SC Getzersdorf.

TREFFPUNKT LENGENFELD - SPORT - WERBUNG 25

2. KLASSE WACHAU

Mehr „Paprika“ auch ohne Ungarn:
Bombicz & Kuzma verlassen LSC
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Lengenfelder Ehepaar
startet bei Duathlon-EM

Im Tiroler Mils eroberte die
Lengenfelderin Elke Schiebl-van
Veen  - sie startet für den TRV
Radstudio Krems - ihren ersten
Vizestaatsmeistertitel im Duathlon
in der Altersklasse W45. Schiebl-
van Veen war dabei die älteste
weibliche Teilnehmerin des fast
100-köpfigen Starterfeldes. 
Die Gesamtzeit von 2:29 Stunden

setzte sich aus einem 10km-Lauf
(42 Minuten), der 40km-Radstrecke
(1:23 Stunden) und einem abschlie-
ßenden 5 km-Lauf (23 Minuten)
zusammen.
Beim Bludenzer Sprintmarathon

lächelte die sportliche Lengenfel-
derin in der Altersklasse AK45 gar
vom Siegerstockerl. Gatte Christian
wurde in seiner Altersklasse  (M50)
ausgezeichneter Dritter. Damit qua-
lifizierte sich das Ehepaar für die
Duathlon Europameisterschaft im
August  in Kitzbühel. 

Duo bei EM. Elke Schiebl-van Veen
und Christian Schiebl freuen sich auf die
EM in Kitzbühel.                      Foto:privat

24 TREFFPUNKT LENGENFELD - SPORT TREFFPUNKT LENGENFELD - SPORT - WERBUNG 25

Remis zum Ausklang. Mit
einem 2:2-Unentschieden gegen
Lichtenau beendeten die Lengenfelder
Kicker - hier Markus Waldmüller - die
Saison 2013/2014. Ein Last-Minute-
Treffer der Waldviertler vereitelte den
15. Meisterschaftserfolg in diesem
Spieljahr.    Foto: B. Bauer
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Erstkommunion in
Lengenfeld. Am 29. Mai
empfingen die Kinder von
Pfarrer Mag. Robert Bednarski
das Heilige Sakrament der
Erstkommunion. Die jungen
Christen wurden vom Pfarrer
und Michalina Kautz auf die-
sen Festtag vorbereitet. Den
feierliche Abschluss fand das
Fest bei einer Agape im
Pfarrhof. Erste Reihe von
links: Sophia Willner, Jana
Priesching, Lena Decker, To-
bias Gaubitzer-Penz, Samuel
Kautz; Zweite Reihe von
links: Konstantin Mosauer,
Benjamin Kienbacher, Maxi-
milian Kirchhofer, Eloise
Kubat, Cindy Hoffmann;
Dritte Reihe von links:
Melanie Riedl, Laura Schwar-
zinger, Emilia Herbst, Alexand-
er Hörhager und Leonie
Hufnagl.              Foto: Josef Lang

Freitag, 27. Juni, 7.45 Uhr:
Schulabschlussfest

Sonntag, 28. Juni, 10 Uhr:
Pfarrfirmung mit 

Abt Michael Prohezha 
Donnerstag, 15. August, 10 Uhr: 

Maria Himmelfahrt - 
Messe beim Bründl

Sonntag, 14. September, 10.45 
Wallfahrt Maria Langegg Messe in

der Wallfahrtskirche

Sonntag, 28. September, 10 Uhr
Erntedankfest

Pfarrer Mag. Robert Bednarski,
Kremser Straße 9,  02719/20501
oder 0676/826633420

Kontakt via e-mail 
pfarramt.lengenfeld@gmail.com
Pfarramtssekretärin 
Anna Thaller ist jeweils an Donners-
tagen von 15 bis 19 Uhr für Sie
erreichbar.

PFARRTERMINE SOMMER 2014 

Der Lengenfelder Gemeinderat
beabsichtigt, den Bebauungsplan
zu ändern. Der Änderungsentwurf
liegt vom 16. Juni bis 28. Juli 2014
im Gemeindeamt während des
Amtsstunden  Montag bis Freitag
von 8 bis 12 Uhr und zusätzlich an
Montagen von 17 bis 19 Uhr zur
Einsichtnahme auf.

Entwurf zur 
Abänderung des
Bebauungsplans

Kurz geschnuppert. Drei Gruppen des Kindergartens unter der Leitung von Martina Swift nahmen die Einladung von
Hausherr Otmar Gschwantner gerne an, um sich das Lengenfelder Golfplatz-Areal zeigen zu lassen. Wer weiß, vielleicht war ein
zukünftiger Tiger Woods, der demnächst hier den Schläger schwingen wird, unter dem heimischen Nachwuchs?        Foto: D. Anderl
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Robert Bednarski wurde am
16. April 1977 in Wałbrzych in
Niederschlesien (Polen) geboren.
Seine Kinder- und Jugendzeit ver-
brachte er in seiner Heimatstadt
Boguszów Gorce. Nach Abschluss
der Pflichtschule absolvierte er
eine fünfjährige Ausbildung zum
Umweltschutztechniker in
Wałbrzych. 1998 legte er sein
Abitur ab. 
Innerhalb dieser fünf Schuljahre
ist der leise Gedanke, die
Fragestellung „Ist Priestertum der
Weg?“ immer stärker in den
Vordergrund gerückt. 
Einkehrtage, Exerzitien (geistliche
Übungen) und ein sehr langes
ausführliches Gespräch mit sei-
nem Heimatpfarrer haben ihn in

seiner Entscheidung bestärkt,
gleich nach dem Abitur ins
Priesterseminar der Diözese
Liegnitz (Legnica – Erzdiözese
Breslau) einzutreten. Übrigens:
Ein Sommerpraktikum in einer
Pfarre der Diözese Liegnitz und
ein Gespräch mit einem Priester
aus der Diözese St. Pölten ermu-
tigten ihn im Jahre 2003 nach
Österreich zu kommen. 
Ohne jegliche Vorkenntnisse
hatte der neue Lengenfelder
Pfarrer an der UNI Wien in den
Jahren 2003/2004 die deutsche
Sprache erlernt. Danach folgten

einige Pfarrpraktiken in
Raabs/Thaya, Pöggstall, Obern-
dorf/Melk, Ybbs/Donau, Waidho-
fen/Thaya.
Am 9. Dezember 2007 wurde er in
der Pfarrkirche Haag zum Diakon
und am 28. Juni 2008 im Dom zu
St. Pölten zum Priester geweiht.
Danach wirkte Bednarski drei
Jahre in Waidhofen/Thaya als
Kaplan. Mit September 2011
übernahm er als Moderator die
Stiftspfarre Stratzing und ein Jahr
später im September 2012 die
Pfarre Lengenfeld. Am 13. März
2014 wurde er offiziell zum
Pfarrer von Lengenfeld und
Titularpfarrer von Stratzing
bestellt. Ab Herbst wird er auch
im Pfarrhof Lengenfeld wohnen. 

CURRICULUM VITAECURRICULUM VITAE
Robert BednarskiRobert Bednarski

Gemeinsam zelebriert. Zur Installationsfeier waren auch seine kirchlichen Wegbegleiter und Freunde gekommen, um
mit Pfarrer Robert Bednarski gemeinsam den Gottesdienst und die Amtseinführung zu feiern.  Von links:  Pfarrer GR Mag. Bo-
guslaw Jackowski (Neulengbach), Pater Robert Bösner OSB (Altenburg), Propst Kan. Mag. Andreas Lango (Eisgarn), Pfarrer
Mag Robert Bednarski,  Dechant KR Pater MMag.Norbert Buhl (Loiwein), Pfarrer Mag. Marian Lewicki (St. Andrä), Pfarrer Paul
Sordyl (Senftenberg) und Kaplan Mag. Christoph Sobczyszyn.

Herzlicher Empfang. Musikalisch wurde der neue Pfarrer von der Trachtenkapelle und dem Singkreis Lengenfeld unter
der Leitung von Angela Kopetzky begleitet. Die Heilige Messe wurde vom Singkreis auch gestaltet. Eine gelungene Überra-
schung war die Darbietung eines polnischen Liedes! Fotos: Dorothea Anderl
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Willkommen in der Pfarre Lengenfeld,
Herr Mag. Robert Bednarski !

Mag. Robert Bednarski wurde am
18. Mai 2014 offiziell mit der Über-
nahme der Pfarre Lengenfeld im
Rahmen eines großen Festes
betraut. 
In der Blauensteinerstraße wurde

er mit Musik, Feuerwehr, Ehrengäste
und der Bevölkerung herzlich will-
kommen geheißen. Kinder über-
brachten ein Willkommensgedicht.

Nach dem Marsch zur Kirche erfolg-
te die offizielle Schlüsselübergabe.
Die Amtseinführung durch Dechant
Norbert Buhl fand danach in einem
feierlichen Rahmen statt. Bürger-
meister Otmar Gschwantner, Pfarr-
gemeinderat, Kindergarten und
Bauernbund übergaben nach der
Heiligen Messe ihre Geschenke. 
Abschließend klang bei einer

Agape am Pfarrplatz die Feier
gemütlich aus. Die Ehrengäste mar-
schierten mit der Trachtenkapelle
und der Feuerwehr zum Festsaal, wo
die Feier seinen krönenden
Abschluss fand.
Lengenfeld freut sich über seinen

neuen Pfarrer Mag. Robert
Bednarski und sieht einer guten
Zusammenarbeit entgegen.

Schlüsselübergabe. De-
chant Norbert Buhl (rechts) und
Bürgermeister Otmar Gschwant-
ner überreichten Robert
Bednarski, dem neuen Lengen-
felder Pfarrer im Rahmen der
Amtseinführung die Kirchen-
schlüssel. Samuel Kautz, Sophia
Willner in polnischer Tracht und
Tobias Gaubitzer-Penz trugen
den samtigen Schlüsselpolster.

Fotos: Dorothea Anderl

Geschenkübergabe. Auch die Familie war angereist,
um bei den Feierlichkeiten dabei zu sein. Bürgermeister
Otmar Gschwantner übergab den Eltern von Mag. Robert
Bednarski ein Bild, das die Kirche und den Pfarrhof aus der
Vogelperspektive zeigt. Michalina Kautz hatte die
Dolmetscherrolle übernommen.

Willkommensgruß der Kleinsten. Der Kinder-
garten Lengenfeld unter der Leitung von Martina Swift emp-
fing das neue Kirchenoberhaupt von Lengenfeld mit einem
schwungvollen Lied beim Kirchenportal. In der Kirche selbst
übergaben sie ihm ein großes Kreuz aus bunten Steinen. 

Fotos: Dorothea Anderl
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Ministrant neu. Alexander Gaubitzer-Penz freut sich mit seinen Eltern auf die nun offizielle Einführung als Ministrant.
Dank an die „Ratscher“. Vor Ostern waren diese Burschen und Mädchen unterwegs, um nach altem Brauchtum die
stummen Glocken zu ersetzen. Da heißt es: „Wir ratschen, wir ratschen den englischen Gruß, den jeder katholische Christ beten
muss!“ Die Ratscher bedanken sich herzlich für die Spenden der GemeindebürgerInnen.          Fotos: Michalina Kautz

Amtseinführung. Die Damen  und Herren des neuen Pfarrgemeinderates
wurden bereits m März 2014 angelobt und willkommen geheißen. Das Team: Franz
Willner (Vorsitzender), Franz Weber, Josef Heinzl, Erich Gruber, Michalina Kautz,
Renate und Josef Resch, Franz Schwarzinger, Thomas Perko, Eva Dafert und Maria
Wutka. Fotos: Dorothea Anderl

Danke. Ing. Christian Kopetzky
(Pfarrfinanzen) und Martina Weixel-
baum, für den Blumenschmuck in der
Kirche verantwortlich, wurden auch von
Mag. Robert Bednarski verabschiedet. 

Verabschiedet. Der bis
März 2014 amtierende
Pfarrgemeinderat wurde von
Pfarrer Mag. Robert Bednar-
ski verabschiedet. Dank und
Anerkennung gilt dem
Vorsitzenden des Pfarrge-
meinderates Martin Krenn
und seinem Team. Foto von
links: Edith Weber, Franz
Winkler, Martin Krenn, Maria
Schieder, Michaela Hufnagl,
Raimund Beninger, Pauline
Franzl, Ingrid Beninger,
Regina Winkler, Marianne
Bauer und Franz Walzer.

Foto: Dorothea Anderl
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Zwei blutjunge Stadtführer. Die Leiterin der Tanzgruppe LAURA FLO-
RENCIA ZAPATA fand bei der überaus gastfreundlichen Familie Kautz in der
Pankratiusgasse während ihres Europa-Aufenthaltes Quartier. Stefanie und Samuel
führten die Argentinierin durch die Kremser Altstadt. Foto: Michalina Kautz

Im Rahmen ihrer Österreich-
Tournee machte das Jugend-
Tanztheater aus Buenos Aires/Ar-
gentinen auch Halt in der
Kamptalstadt Langenlois. 
Das Projekt „Big Mama

Laboratorio“ präsentiert unter-
schiedliche Ausdrucksformen, wie
Hip-Hop, Dance Hall, Cumbia,
Folklore, Reggaeton, Pop, Parcour
und Akrobaktik. 
Die Mitglieder der Tanzgruppe

wollen damit ihre Geschichte erzäh-
len und vor allem wollen sie, dass
alle Menschen ungeachtet der
Unterschiede der Herkunft,
Hautfarbe, Standpunkte und Kultur
zusammen ein vorurteilsfreies
Leben führen. 

Gasthaus
Hartmann Anderl

Gegen Voranmeldung: 
Jubiläumsfeiern,  Betriebsfeiern mit individueller
Speisenzusammenstellung, Mittagstisch für
Gruppen auch unter der Woche,  Familienfeiern

jeder Art,   Catering
Öffungszeiten

Dienstag bis Samstag 17 bis 24 Uhr
Sonntag & Feiertag 9 bis 14 Uhr
(Frühschoppen mit Mittagstisch)

Montag Ruhetag
Hartmann Anderl und sein Team
freuen sich auf Ihren Besuch!

Langenloiser Straße 15 -  0676/5065571

3541 Priel Nr. 19              

www.abHOFBauer.at

jeden Freitag 12.30 bis 14.00 Uhr

Parkplatz RAIKA

    

tz RAIKAplakarP

g 12.30 bis 14.00 Uhreitarjeden F

bHOFBauer.awww

. 19            3541 Priel Nr3541 Priel Nr. 19              

tz RAIKA

g 12.30 bis 14.00 Uhr

t.abHOFBauer

Kulturen in
Bewegung

Zwei neue Kellermeister
Sebastian Angerer und Franz Roithner aus Lengenfeld
absolvierten kürzlich mit Erfolg die Weinbau-Meister-
prüfung in der Wein- und Obstbauschule Krems. Drei
Jahre hatte die Ausbildung gedauert. Insgesamt waren
sechs Kursmodule zu absolvieren und eine Meister-
arbeit anzufertigen, ehe die abschließende Prüfung
abgelegt werden konnte. Wir gratulieren den frischge-
backenen Weinbau- und Kellermeistern.

Ausgabe 3/2014
Die nächste Ausgabe von „Treffpunkt Lengenfeld’’
erscheint Mitte September 2014. Wir bitten unsere
Vereine, ihre Berichte wieder laufend im Gemeindeamt
abzugeben. Kontaktperson:   Dorothea Anderl 

Anzeigenschluss: 30. August 2014 
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